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Nro . 105

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 30ten Januar 1804 .

Publication wegen Eröffnung der , in den incorporirten Aemtern Vechta und

Cloppenburg angeordneten Landgerichte .

Von Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludwig , Erbe zu Norwegen
Herzog zu Schleswig , Holstein , Stormarn und der Dithmarschen , Fürst zu Lübek,

Herzog und regierender Adminiftrator zu Oldenburg 2 . Thun kund hiemit : demnach zu bess

ferer und zweckmäßigerer Verwaltung einer beilfamen und unparthevischen Justiz in den , dem

Herzogthum Oldenburg incorporirten Aemtern Vechta yad Eloppenburg , nach vorhergeganges
ner gnugsamer Untersuchung des bisher Statt gefundenen gerichtlichen Verfahrens , für nöthig

befunden worden , die bereits in der Verordnung vom 8. Jul . 1803 . S. 7. angekündigten , aus

mehreren Gerichtspersonen bestehenden Landgerichte wirklich anzuordnen und in Activitat treten

zu lassen ; als wird zu jedermanns Wissenschaft und Nachachtung bekannt gemacht : 1 ) In jes

dem der behden Aemter ist ein Landgericht angeordnet , welches aus einem Landvogt , oder bessen

Stellvertreter und zwey Landaerichtsaffessoren , als Richtern , besteht . denen die benöthigten Pers

fonen zur Führung der gerichtlichen Protocolle , Wahrnehmung der Registratur und des Pupils

len Wesens , unter Benennung von Landgerichts Secretairen und Pupillen Schreiber , zugeords

net find . 2 ) Diefe Landgerichte haben ihren Eig in den beyden Hauptortern der Aemter ,

nåmlich in den Städten Bechta und Eloppenburg , und treten von nun an in ihre volle Wirks

samkeit , so, daß alle gerichtliche Gesuche und Verhandlungen von den sämmtlichen Unterthas

nen und Eingesessenen dieser Aemter , welche keinen privilegirten Gerichts - Stand haben , von

nun an , bey dem , in jedem imte niedergesetzten Landgerichte einzubringen und zu verhandeln

find . Die Gerichtstage , an welchen diese Laubgerichte ihre ordentliche Sihung halten werden ,

sollen von denselben , mit Rücksicht auf die Bequemlichkeit ber Partheyen , bestimmet und öffents

lich bekannt gemacht werden . 3 ) Dagegen hören die besonderen Gerichte , welche bisher in dies

fen beyden Aemtern Statt gefunden haben , mit Ausnahme jedoch der Patrimoniel - Gerichte

zu Dinklage im Amte Vechta und zu Essen im Amte Cloppenburg , gänzlich auf , und werden

mit den angeordneten Landgerichten vereiniget . 4 ) Um den Mängeln der bisherigen Justiz - Vers

faffung in den beyden incorporirten Aemtern möglichst abzuhelfen , den Gang des gerichtliches

Verfahrens zu beschleunigen , und , soviel vor der Hand thunlich , eine Gleichförmigkeit ber

Rechtspflege in diesen beyden Landgerichten mit den abrigen Landgerichten dieses Herzogthumis
einzuführen , wird hiedurch verordnet , daß das , unterm 22. März 1802 . erneuerte und bestås

tigte Reglement , wegen Abkürzung und Verbesserung des gerichtlichen Verfahrens bey Obere

und Untergerichten des Herzogthums Oldenburg , auch in den beyden Nemtern Vechte unb



Cloppenburg befolget , unb fowohl beyoben dafelbft angeftellten Landgertten , als auch ben bennoch bestehenden Patrimonial Gertdyten zu Dinklage and Effen , was die Leitung des Processesangelanget , auf das genaueste zur Anwentang gebracht werden soll . Es bleibt jedoch dasjenisge , was in diefem Reglement wegen der Ingroffationen unb des Concurs : Processes verordnetift verlánfi ausgefeßt , iabem Bir Uns vorbehalten , über diese wichtigen , auf die ganze Eresdit -Verfafang einen fo wefentlichen Einfluß habenden Gegenstände , so wie über das Werganstungs -Wesen , zu feiner Zeit , besondere Verordnungen crachen zu laffen . Jebes Gericht wirdmit einer hinreichenden Aazabl Exemplare des Justizreglemente , um foldes zur Kenntniß bevMawalde zu bringen , versehen werben . 5 ) Da die , aus mehreren Gerichts Personen bestehenden
Landgerichte nanmehr eröffnet werden und in Wirksamkeit treten : so wird von nun an notweiter gestattet , daß die Unterthanen dieser Aemter , wenn sie nicht etwan privilegiret find ,ihre Klage ahen , mit Borbeygehung der Landgerichte , als ihres ordentlichen fori , ben einemDhergerichte anhängig machen ; vielmehr find dieselben schuldig und gehalten , binführo benden Landgerichten in erster Jnstanz ihr Rebt zu suchen : Wie denn auch die bisherige Befugniß dar Vartheyen die zum Schluß verbandelten Acten zum Spruch eines andern Rechtsgeslehrten verstellen zu laffen , gänzlich aufhöret . ( Die Fretsegung folgt fünftig . )

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

1 ) Da der Regierungs - Canzlep bekannt geworben , daß manche Eingefeffene , besonders inden , Amte n Dechra uns Cloppenburg in der Meynung stehen , als ob das , in der Stadt Disbenburg herauskommende sogenannte : gemeinnüßige Wochenblatt , unter eberlicher Authoritat erofcheine ; so wird dief m nicht nur öffentlich widersprochen , sondern es wird auch versichert , daßmanche barin aufgenommene Aufsäge , die wohl gar das so notbtge Vertrauen der Eingesefesmen der neu incorporirten Ünter zu der höchsten Landesherrschaft untergraben lönnten , ( wozunamentlich der in Nro . 10. und 11. des Blattes enthaltene Aufsatz : 3ft die Erhaltung desFranciscaners Klosters in Wechta bem Ganzen ersprieblich ? geboret , ) oberlich gemigbilliget undSie nöthigen ernsten Warnungen für die Zukunft an die Benkommenden erlassen worden .
Didenburg , aus der Regierungs - Caazley , den 25 Januar 1804 .

v . Berger . Holem .
2 ) Diejenigen , welche bey den Aemtern Pacht . Canon - und Recognitionsgelber in N. St ,zu bezahlen haben , tönnen im nächsten Monat dafelbft die Zahlung auch in Golbe mit einenAurgelbe von Broc . letsten ; also 3. B statt 100 N St in Glbe 108 @ 9 gr . , statt iorN . . St . in Golbe 10 58 gr . 2 schw . , ftatt IrE N. St . in Golbe I r 5 gr . 4 % (chww . bezahlen Mit eben dem Agio tonnen auch im nächsten Fonat ben ber HerrschaftlichenEffe die unmittelbar an diese in N . St . zu bezahlenden Canons un Recognitions . Gelderin Golde abgetragen werden . Oldenburg , aus der Cammer , den 30. Januar 1804 .

Schmebes .

11.

Sch offer . Menz .

Zoel3 ) Wenn die Distribution des Vergantungs - und Henergelbes des Johann Zöllner undBeffen Ehefrau zu Ovelgdane erkannt , als werten zuvor alle und jede , welche an den gedachten Tollner and deffen Ehefrau aus irgend einem rechtichen Grande Ansprüche zu haben versmeinen , fich damit auf den 5. Má z d . J . ben hiesiger Herzogl . Regierungs Eanzley benStrafe der Pråclufiou anzugeben und ihre etwaigen Forderungen zu bescheinigen .4 ) Es soll eine nach einem englichen Modell hier verf rtigte Häckfel Mafchiene , woraufzwey Personen in Zeit einer Stunde so viel Hackfel schneiden können , als zum Gebrauch füreta 30 Pferde in 24 Stunden erforderlich ist, am 17. Mart . d . I . in dem StallingschenGasthause hi felbft Nachmittags um 2 Wir verkauft werden
5 ) Johann Schwarting , Sausmann zu Wi felitede , hat feinen zu feiner Felbtangen Ktheren gibdigen , fogenannten Feldtangen Kamp von ohngefehr 4 Zonnen Eirsaat , gegen sieder Anne Catrine Kuf daselbst zu stehenden , zu ihrem Schmios Halverde gehörigen , am Hengst¬



felde und an Friedrich Dito Bauers Wische belegenen Wische von pl . M. 1 Zagwerken mit
derfelben in Beystandfchaft ihres Ehemannes Hinrich Ku daselbst , umgetauschet . Die Ung .

ift . 5. Mart . d. I . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte . Präclusiv -Beſcheib den
20 . ejusd .

6 ) Wann des Hinrich Steentjen zur Schwenburg gerichtl . bestellte Curatoren , Johann

Weffels et Conf . zur Erinrung des Schuldenzustandes thres Curanden , um eine Convocation
der Creditoren angefuchet haben , solche auch erkannt worden : so werden alle diejenigen , welche
Forderungen und Ansprüche , felbige rühren her , aus welchem Grunde fie wallen , an ben Eus

randen zu haben vermeinen , biedurch öffentlich aufgefordert , folche , unter Bermerkung ber
vermeintl . Berechtigungsgründe , am 5. Mà z d . 3 . beym Herzogl . Neuenburgischen Landge¬
richt gehörig anzugeben , auch wirò term . pra cl , auf d . ' 20 Mårg angesetzet .

7 ) E6 find Segern Kinder Vormünder , Kaufmann Mohr und Gastwirth Wencke hiefelbft

gewillet , folgende Ländereyen 1. bie große hinter dem Everften - Hoze belegene Welde zam
Pflügen und im Grünen ; 2 . die in ter Eversten Marsch belegene fogenannte Dilleben Weide
im Grünen und 3. die dem Rathsverwandten Hegeler zugehörige in der Weinstraße belegene
kleine Welde im Grünen am 9 Febr . d . J . auf dem Stadt -Schütting Nachmittags um 2 Uhr
betheuern 3 laßen .

8) Johann Hinrich ) Becker zu Bergdorf , ist gewillet , seine daselbst belegene ehemalige Vogt .
fche Brinkfigeren mit 8 Schefft Saatlandes auf dem Felbe , auch 1 Scheffel Hofland von
ber Buschmannschen Stäte , sodann 1 Pferd , 1 Kuh , 1 Wagen , Egben , Pflage , I Seet , 1 Wea
berftelle nebst sonstigem Haus - und Wergeråth am 8 März b . J . Vormittags 9 Uhr in seinem

Hause zu Bergdorf , verkaufen zu lassen . Die Ang , ist d . 27 - Febr . d . J . beym Herzogl . Dela
menh . Landgerichte .

9 ) Hinrich Müller zu Süberbrock und deßen Ehefrau , als gerichtl . bestellte Euratricin ,

find gefonnen , ihre zu Süderbrock belegene Bau , beftehend in Haus , Hof und Scheune , ohnge

fehr 20 Morgen Landes , nach alter Maasse , auch Möörret , Kirchen - und Begräbnißste en am
9 März b . J . Nachmittags 1 Uhr in des Gastwirths Fitgers Haufe in Delmenhorst verkaufen
zu lassen . Die Ang . it ben 28 Febr . d . J . beym Herzogt . Delmenh . Landgerichte .

10 ) Der Hausmann Harm Anton Hinrichs , zu Ofen , aft gewillet , am 11 Febr . d . J .
Nachmittags 1 Uhr , in seinem Hause , 40 Lagwerk Wischländereyen auf einige Jahre verbeus
ern zu lassen .

11 ) Gerb Diecks , Carsten Bohlen , Johann Köfter und Oltmann ehrens Wittwe , find

gefonnen , am 22 Febr . d . J . Nachmittags 1 Ute in Schwarting Wirthshause zu Ohmstede ,
ihre baselbst belegene Ban , stückweise wie bister , anderweitig anf einige Jahre verheuern zu
laffen .

12 ) Wenn mit Genehmigung der Herzogt . Regierung Berend Janghoff , zum Oberbei ,
unter Euratel gefest worben , so wird solches hieburch bekannt gemacht , auch einem jeben þes

Strafe der Ungültigkeit untersagt demselben etwas ohne Vorwissen seines Curators zu creditis
ren oher mit ihm in Handelsgeschäfte fich einzulaffen .

v . d . Loo .Svelgönue aus dem Herzogl . Landgerichte , d . 21 . Jau . 1804 .
13 ) Weil Glaferamtsmeisters Plejki Tochter Borminder , Cammer - Toplist Miller , unb

Schreiber Erdmann hieselbst find gewillet das ihrer Papillen zuständige am binnerften Damm
belegene Haus , am 10 , März Nachmittage 2 Uhr in dem gedachten Hause öffentlich meifties
tend verkaufen ober , fals nicht hinlänglich geboten wird , verheuera zu lassen . Zur Angabe
wegen dieses Verkaufs ist der Termin hiefelbft auf dem Sten März bei Strafe ewigen Still
fchweigens anberahmet , Oldenburg vom Mathhause d . 27 . Jan . 1804 .

Bürgermeister und Nath hiefelbst .

14 ) Zur Angabe und Eiquitbatten aller Soulbforderungen und sonstigen Ansprüche , as
weyl . Brune Springer gewesenen Meuermeister un Hausling zu Varel am Haverkamp und
ben Nachlaß , ist beym Amtsgericht zu Varel our Anhalten des für die minderjährige Zoche
ter bestellten Vormund & Harm Anton Wobbenboy dá elbft , auch des voll , ahrtgen Sobnes ,
Johann Chrißian Springer , Mahiers daselbst , ein präclufivischer Termin auf den 29 . Febre
b . anberahmt worden .



15 ) Des weyl . Johann Janßen oder Schulenburg , Häuslings im Seghorn bey der Brunne
Wittwe tft Vorhabens , thre Häufelet mittelst eines Alimentations Contracts dem Johann Fürs
gen Bentjen daselbst zu übertragen , und ist deshalben , da letterer sich ohne gewiffe Übersicht
bes Schuldenstandes , zur Eingebung des Contracts nicht bestimmen kann , auf der erstern Aus
suchen vorgängig ein präclusivischer Termin zur Angabe aller Ansprüche und Forderungen an
gedachter Wittwe und deren Güter am 29. Febr . beym Barelschen Amtsgericht angesetzt worden .

16 ) Der Schlächter Hermann Springer zu Barel hat inhalts Kaufbriefes vom 8. October
1803 am 29 . April solchen Jahrs seinen hinter Gerd Bråtje Wittwe Lande belegenen Pladen
Neuland von I Fuck 119 Ruthen alte Maasse an den Auctionsverwalter Messing daselbst vers .
kauft ; und ist dieses Werkaufshalber ein präclusivischer Termin zur Angabe auf den 7. März
beym Varelschen Amtsgericht anberahmt worden .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . Canzl . 1. Wegen der von dem Rathsverwandten Detmers an die gnädigste Lan¬

desherrschaft verkauften Schanze . Ang . d . 6 Febr . ; 2. Verkauf 2 Pfänder Hofland , der Er
ben des well . Anton Hinrich Weljehusen d . 17 Febr . Ang . d . 6 Febr . : 3. Wegen mehrerer
auf Ellert Eilers oder Nagel ingroffirter poste . Ang . d . 10 Febr . Oldenb . Log . Verkauf von
13 Scheffeln Saat des Baumann Johann Harms d. 11 Febr . Ang . d . 7 ejus . Veuenb .
Ldg . 1. Wegen aller Ansprüche an Gerd Emje , Ang . b. 6 Febr ; ; 2. Sämmtlicher Creditoren
des Gerd Dues Ang . d. 6 Fevr . Präcl . Besch . d . 23 ejusb . Ohne die Einwilligung der Cus
ratoren können mit gedachtem Dues keine rechts verbindliche Handlungen eingegangen wers
den . 3. Wegen der von Hinrich Gerjes Stoll : an Dierk Oltmanns verkauften Wische , Ang .
d . 7 Febr . 5 . Wegen der von Hinrich Gerjes Stolle an Diert Jürgen verkauften Brinksites

ret , Ang . d . 7 Febr . 5. Wegen des von weil . Franz Harm Wempen Wittwe an Berend Ohm :
stede verkauften Moorplackens , Ang . d . 7 Febr . Oveig . Ldg . Verkauf der Grundstücke dik
Söhne des well . Johann Peters d . 13 Febr . Ang . b . o Febr . Práci Besch . d . 13 ejusd .
Landwühr . Amtsg . Verkauf des Hauses nebst Garten des Chriftopf Vogel d . 11 Febr .
Ang . d . 8Febr .

II . Privatsachen .
Des zweyten Bandes 4tes und 5tes Stück vom gemeinnügigen Wochenblatte haben die Presse verlas

fen und werden in dieser Woche versandt . Sie enthalten : 1) Menschen , deren Körper sich selbst entzündet hat
und verbrannt ist ; zur Warnung für Brandweintrinker ! ( Beschluß ) , 2 ) Einige Bemerkungen und Regeln beym
Pflanzen von Hagedornbecken , und Methode , die jungen Pflanzen selber zu ziehen . 3 ) Ern Bort an die lies
ben Landleate , welche die Belehrung nöthig haben , ( aus dem Reiche ) . 4 ) Gatraidepreise . 5 ) Merkwürdigkei =
ten aus der Vorzeit . 6 ) Ein gutes Mittel wider die Erdflöye . 7 ) Eine sehr zweckmäßige Verordnung , die
Impfung der Ruhpocken betreffend . Diejenigen , so noch subscribiren wollen , können die Stücke noch von Un

fang bekommen . Der Jahrgang kostet Portofrey nur 1 Rthlr . 12 gr . Geld . Buchdrucker Stalling .
2 ) Diedrich Anton Addicks läßt am 8. Febr . in feinem ause zu Hollwarden 8 güfte und zeitige

Rühe , 4 Pferde , worunter ein vierjähriges gelbes Mutterpferd mit weiffem Schweif und Mähne zum Reiten g
fchickt , ein fünfjähriges gelbbraunes und ein sechsjähriges braunes , einen neuen ganz modernen Korbwage ,
1 deschlagenen Wagen , I Plug , 2 Egden , I Wüppe , a Schlitten , 3 Pferdegeschitre , worunter ein neues polla
#tändiges mit plattirten Platen und Schnallen , einige kupferne Milchkessel , dito Feuertesset , 2 Betten , 36
Gåde , einige Fuder Heu und sonstiges Haus - und Ackergeräth öffentlich meistbietend verganten .

3 ) Gerrel Popken Michaels Wittwe zu Hohenkirchen in Joverland verlangt sogleich , oder höchstens stern
der künftigen May einen geschickten Bötcher oder Kupfergesellen , man kann sich desfalls an die Mittwe oder

deren Beystand Remmer Oltmann Remmers durch poftfreye Briefe oder persontich wenten .
4) Eine vor ein paar Jahren ganz neu angeschaffte Geneverbrennerey : Geräthschaft , bestehend in 1

Reffel 10 Unter groß , I dito 20 Anker groß , 2 Helmen , 2 Schlangen , 2 Küstfässern , 2 Unterbacken , 2 Pum¬
pen . 6 Kupen jede mit 3 cifernen Bändern , 2 Hefen oder Gestkupen und 4 Stechlannen , nebst andern zur

vollständigen Brenneren gehörigen Sachen ist sofort zu verkaufen , weshalb sich die Liebhaber je eher je lieb . r
bey dem Eigenthümer Johann Renden in Jever zu melden belteben . Falls sich kein Liebhaber finden sollte , so
ist der Eigenthümer auch nicht abgeneigt , solches zur Hälfte oder theilweise loszuschlagen .

5 ) Ich sehe mich notbgedrungen , meinen erst kürzlich ganz neu eingerichteten completen Haushalt df=
fentlich und meistbietend verkaufen zu laffen . Die Bergantung ist in miner Wohnung auf hem äußern Damm
um die gewöhnliche Zeit , den 3. Februar 1804. Vorzügliche Sachen sind : neue moderne Klepptische , auch ans
dere neue moderne Stühle , auch Armstühle , gepolstert und ungepolstert mit Spanischem Rohr , schöne neue
Bettstellen , zwey und einschläfrige mit und ohne Umhänge , neues Leinenzeug , auch Kleiderschränke , sehr gute
Federbetten , auch neue Pferdehaarne große Matragen , ein nußbaumener Sdneibbureau , moderne Spiegel , zmen

jehr schöne Insectentableaux , Schildereyen , gute Bücher , eine Menge guten Steinflache , auch einige 80 Stů



feines Garn , eiserne Töpfe , und kupferne und meffingene Reffet , Körbe aller Art , Kleidungsstücke, Leinen und
Wiele jun .

Drellzeug und dergleichen mehr . Bidenburg . 1
6) Es haben wert . Berend Cornelius fen . Erben und des wey . Berend Cornelius jun . K. V , Jacob

Rabben , gerichtliche Erlaubniß erhalten , 1) des weyl . Berend Cornelius fen . bewegt den Nachlaß , als 4 Pfit =

be , worunter I Stimmel mit 4 weiffen Füßen und Blessen , auch 4 jårig , 1 trächtiges Mutterpferd und 2

Bugpferde , 2 zweyjährige Mutterpferde mit Blessen und weissen Hinterfüßen , 11 milchende Kühe , I drevjabri

gen Bullen , 2 zweyjährige Ochsen , 3 Rindquenen , worunter 1 tiedige , 6 Odien - und Kubrinder , z Schaafe ,

3 Winterschweine , worunter i trächtige Sau , 2 beschlagene wagen , 1 hölzernen dito , I aufzeug mit Korb ,

2 Pflug , 2 Egden , I Staubemühle , 1 Grüßquerne , I Kleider und 1 feinenschrank , 1 Coffer mit Beschlag ,

1 Hausuhr , 1 silberne Taschenuhr , 8 fupferne Milchkessel , 2 dito Feuerkessel , 6 vollständige Betten , auch Fes

dern und Dunen , Leinen , Kupfer , Eisen , Messing , Flachs , Garn , Zeug , auch Tische , Stühle , gute Bücher ,

Speck , Fett , Gårste , Rocken , Haber , Heu , Stroh und sonstiges Haus - und Ackergeräth. 2 ) Des weyl . Berend

Cornelius beweglichen Nachlaß , als 1 gutes Clavier , I Taschenuhr , welche eine gelbene seyn soll , 6 silberne Ess

loffel , 6 dito Theelöffel , I dito Zuckerzange , 1 Schießgewehr , 2 Schießpistolen und sonstiges Silber - und Lei¬

nenzeug , am 20 . Februar in went . Berend Gornelius Hause zum Atser Murp öffentlich verkaufen zu lassen .

7 ) Da alle meine gütliche Unmahnungen um den Abtrag der des weyt . Administrator Basing Erben

zukommenden Zinsen bis hiezu nichts helfen ; so mache ich zum Ueberfluß nochmals hiemit bekannt : daß wer sols

che nunmehr nicht binnen 14 Tagen berichtigt , durch Zwangsmittel dazu angehalten werden wird . Auch sind .

noch aus dem Pupillischen Vermögen gegen Anweisung gehöriger Sicherheit einige 100 Rthlr . zinsbar zu belegen .

Campen , Johann Jacob Stumpelen .

8 ) Um 7 Februar Vormittags um 11 Uhr soll in Bremen in Capitain Jürgen Schröders Behausung

am Garden der bisher vom Schiffer Wichmann Rebburg gefahrne Kahn , die Frau Agneta genannt , circa 38

Bremer Rockenlaften groß , durch den Schiffsmakler Renold Tidemann öffentlich an den Meistbietenden verkauft

werden . Die dem Schiffe angehörige Geräthschaften werden , statt der Bekanntmachung in dem gewöhnlich ges

druckten Inventarium , beym Verkaufe vorgelesen werden , auch ist der Kahn bis dahin zwischen der großen Fis

scherstraße und dem Kornhause von einem jeben feen zu besehen .

9) Am 9. Februar werden von meinen Låndern circa 170 Jůck mit z Gebäuden und der neuen zic

geley öffentlich meistbietend in Sulings Birthshause zu Schewarden auf einige Jahre von Maytag an , ober ,

wenn es hiezu an Liebhabern fehlen sollte , von Maytag 1305 an , verheuert werden . Wegen dieser oder jener
Dr . Peters .

gewünschten Einrichtungen können Liebhaber sich vorher bey mir melden.

10 ) Hiedurch empfehle ich mich meinen geschäßten Mitbürgeen aufs beste . Ich verfertige alle mögliche

Nadlerarbeit , als Knopf Schner : Filet : Strick Stopf - und Haarnadeln , auch alle gebogene Arbeit , wie Draht =

gitter c. ; id) empfehle mich auch mit allen kurzen Waaren , ich verspreche reelle und prompte Bedienung und

billige Preise . Meine Wohnung ist in der Mottenstraße bey dem Strumpfwirker Ludwig Dodt .
Benjamin Auerswald , Nadeimacher .

11 ) Bey Sommer in der Kurwiekstraße , ist zu haben , Kräuterlåse im Ganzen 6 gr . d. p. Stolter Kåse 18 gr .

oberländischen Scheldegårßten 4 gr . , feinen 6 gr . , gelbe Erbsen die Kanne 8 gr ., weiffe Krupbohnen das Pfund

7 gr . ; auch hat er gegen hinlängliche Sicherheit sofort . 200 Rthlr . Pupillangelder zu belegen .

12 ) Bey den hiesigen Buchbindern und bey den Buchbindern Behrens in Varel , Gramer in Vechte , Kor

ner in Delmenhorst , so auch bey dem Buchbinder in Kloppenburg und dem Küster in Lohningen ist zu haben :

Oldenburgischer Kalender auf das Jahr 1804 . Das ungebundene Exemplar zu 24 gr . in Gold , worin

außer der gewöhnlichen Kalenderarbeit folgendes enthalten : 1) Des Durchlauchtigste Herzogliche Holsteinische

Gesammthaus . 2 ) 3am Hofetat Sr . Durchlaucht des Herzogs Peter Friedrich Wilhelm zu Schleswig - Holstein¬

Oldenburg gehörig . 3 ) Hofetat Sr . Durchlaucht des Fürsten zu Lübek , Herzogs und regierenden Bandesadmi¬

nistrators zu Holstein Oldenburg . 4 ) Cabinet . 5 ) Civilbediente im Herzogthum Didenburg . 6 ) Die Geißt :

lichkeit im Herzogthum . 7 ) Berzeichniß und summarischer Inhalt der in dem Herzogthum Oldenburg vom 11 .

November 1802 bis zum 14. December 1803 ergangenen Verordnungen , Rescripte und Resolutionen . 8 ) Bon

der Vogten Wastenland im Herzogthum Oldenburg , ( Beschluß ) . 9 ) Miscellaneen . 10 ) Gerichtstage und Fe

rien der Regierungs - Cangley , des Consistoriums und sämmtlicher untergerichte ; so auch Sessionstage der Cam :

mer und des Generaldirectoriums des Urmenwesens . 11 ) Auszug aus den Stempelpapierverordnungen . 12 )

13 ) Auszug aus den Verordnungen
Meilenzeiger für das Herzogthum Oldenburg und angränzende Derter .

und der Taxe wegen der Ordonnanzfuhren oder Extrapoften auf den Hauptstationen zu Oldenburg , Delmen

horst , Moorburg und Apen . 14 ) Fahrståtte und Fahrgeldstare . 15 ) Postzeiger . 16 ) Leuchtentabelle für das

Jahr 1804 . 17 ) Schluß der Thore und Sperrthore fammt was an Sperrgelde bezahlt wird . 18 ) Berzeich

niß einiger auswärtigen Jahrmärkte . Ungebungene Exemplare hat der Buchtrucker Stalling in Commission

zu verkaufen.

gen

13 ) Claus Rückens , Hausmann zu Ranzenbüttel , låst am 16. Febr . Mittags um 12 Uhr in seinem

Wohnhause 12 Kühe , 4 verschnittene Quenen , wovon 2 dreyjährig und 2 zweyjährig , ferner drey und i

zivenjährigen Ochsen , 8 Kuh : und Ochsenrinder, 1 Bullen , 4 Echweine , revon das eine trächtig , I zwenjähri
braunen Hengst mit Bieffen und einem weissen Hinterfuß , 8 Pferde von verschiedener Farbe , worunter

vorzüglich 3 geldbraune mit Bieffen und wovon eins zum Reiten vorzüglich geschickt ist , 2 Füllen , 1 Gariole ,

I Jagdwagen , 1 beſchlagenen und 2 hölzerne Wagen , 1 Plug , 2 Esben und sonstiges Hausgeräth , auch eini¬

ze Walter Bohnen aber und Gärften öffentlich meistbietend verkaufen .
14 ) Jürgen Gärdes , Hausmann zur Ellen läßt am 10 . Fbruar des Morgensé um 10 Uhr in seinem

Hause zu Hannover 14 der besten milchenden Kühe und Quenen , 2 güfte Quenen und 1 güfte Kuh , ferner 4

zweyjährige Ochsen , 10 Kälber , 12 Pferde und Füllen von verschiedener Farbe und Zeichen , worunter = tråch=



tiges , 7 Schweine , wovon 2 trächtig , 20 bölzerne und I belchlagenen Wages mit Kufzeng , Plug und gben , einize Feder Heu und Stro , einige 100 Schoef Langstrob , einige 100 Semates ungebraaften Hauf , fedann einige East , theils Saat , theils Futterbaber , einige Matter Roggen und Saatbohnen , und allergand fonftiges Haus - und Ackergeräte öffentlich meistbietend verganten .
15 ) Weyl . Arp Jensen zu Schmalenfleth Kinder Bormander , Jacob Bruns zam Golswarber Kitendeichund Conf . , wollen die Behuf Erbauung eines neuen Wohnhauses auf der Brandstätte zu Samalenfleth erforsderliche Materialien , als Eichen - und Lannenholz , Steine , Kalk , Sand , Lehm , Reitt , Schechte und Wehden ,Heide und Sticken , auch die destillige Simmer . Tischler , Maurer Schmiede und Gleserarbeit , nebst dem no¬thigen 3upflegen , am 13 . Februar in des Gastwirtb Bödecker Hause zu Golzwarden öffentlich an den Wenight¬fordernden ausverdingen . Miß , und Bestick kann vorher bey dem Bormund Bruns eingefehen werden .16 ) Gerhard Bartels zu Frieschenmoer låst mit gerichtlicher Bewikigung am 15 Februck burch denXuctionsverwalter Stumpf öffentlich verkaufen : 2 Pferde , 13 Kühe , worunter 2 gufte , 2 zwevjährige Quenen ,6 zweyjährige Ochsen , 6 Ruprinder , 2 Ochsenrinder , güfte Schweine , i trächtige Sau , 1 Segbwagen ,2 beschlagene Wagen , z hölzerne dito , 2 Pfläge , 2 Egben , 1 Feuerkiffel , a Betten , ungefähr 2 Lasten guten frühreifen Haber , auch sonstiges Haus und kergeräth .
17 ) Johann Friedric Theilen Erbit sind gewillet , gm 6. Februar in teffen Behausung zu WesterstedeSffentlich meistbietend verkaufen zu laffen : 4 bie 5000 Stud eichene trockene Brecter , worunter sang berite zuRiften , sodann 3immers Tischler : Mahler und Glasergeräthschaft .
18 ) Der Zimmermeister Johann Hinrich Runder bey der Hammeltarber Kirche hat 2 neue Weberstelslen und einen neuen Coffer und einige gedrehte neue Stühle zum Verkauf stehen .
19 ) Der Hausmann Jürgen Lüerfen zu Oldenbroc Mittefort läßt am 8. Februar Nachmittags umuhr in seinem Wohnhause daselbst öffentlich meistbietend verganten : 25 ber besten mildenden trächtigen Küheand Quenen , 15 güfte dito , 12 verschnittene drepjährige Quenen , 25 vorzüglich gute brenjåprige Ochsen , 8 Kuhund Ochsenrinder , 25 Pferde und Füllen , worunter ein 3jähriger gelbbrauner Beschåler , mit 3 weissen Füßenund Blesse , 3 gelbbcaune gjährige trächtige Stuten , z schwarzschimmlichte dito , I gustes sjähriges gelbbraunesMutterpferd , z drevjährige dito , worunter 1 mit einer Bieffe , 1 zweyjähriges dito , 3 gelbbraune brezjährigeWallache mit weiffen Füßen und Bleffen , 10 gengt und Mutterfüllen von verschiebener Farbe und Zeichen und

mehrentheils paarweise egal , woben nachrichtlich angemerkt wird , daß sämmtliche Stücke in gutem Stande , dieDafen bis Maytag beliebentlich auf der Fütterung stehen bleiben können , die Pferde und Füllen ohne Fehlerund von der besten Race sind , auch die Zahlung bis Bremer Freymarkt hinausgesezt und die Kuction präcise
am i Uhr angefangen werde .

20 ) In der von mir seit einigen Jahren übernommenen Saathandlung der went . Wittwe Kuchs findjest wiederum von allen nur möglichen ans - und einländischen frischen und neuen aufrichtigen Englischen , holländischen , deutschen und mehrern andern Garten Gemüses Krauter Klee und Blumenfamezeyen zu haben ,and daher zu allen Zeiten , sowohl in groten als kleinen Parthehen um die billigsten Preise zu verkaufen . DiePreiscourant wird gratis ausgegeben . Briefe und Gelder werden Boßfrey erbeten
bey Hearich Wilhelm Koch auf der Kiefstraße in Bremen .

21 ) Ley de Coußer hiefelbft beste Offries . Butter in Kotein von ungefähr 56 bis 58 Pfund Brutto zw
10 Rthlr . 24 gr . Gold . Engl . weiffes Steingut in allen möglichen Sorten und Größen zu den billigstenPreisen .

22 ) Der Armenjurat Eilert Fuhrken zu Schweyburg hat von den Schweyburger Urmencapitalien 205Rthlr . und etliche Grote fofort ginsbar zu belegen .
23 ) Der Regierungsadvocat parbers hat zu Ende des Monats April gooo Rthlr . Curatelgelder , andaußerdem in Commission sofort 3 bis 400 Rthlr . zinebar zu belegen .
24 ) Renke Rabden Wittwe zu Halstrup will ihre 17 Suck Band , so neulich bey ihrer Stelle zu Innteangetauft , auf 1 Jahr zum Fennen vach gern .
25 ) Bey J . . Meyer auf dein innern Damm find einige 1000 Stud Beinbouteillen in Commission

zu billigen Preisen ben pooten , 50 und 25 Stücken zu verkaufen ,
26 ) Um 11 . Februar sollen in des Gastwirth Sieffen Hause in Barel 6 Jaffer Zucker , welche mit demSchiffe Unne , Capit . Harper , von London beschädigt angebracht worden , für Aurateurs Rechnung &ffentligan Meistbietende verkauft werden .
27 ) Berend Hollin , als Vormund über weyl . Wilke Hollin Erben in Zetel , hat sofort von seiner Pupillen Mitteln 150 Rthlr . Gold zinsbar auszuleihen .
28 ) Ein Mahler in der Stadt sucht je eber je lieber einen Lehrburschen . Nachricht in der Expedition .29 ) Der Musketier Büffe , hinter den Baracken wohnhaft , hat ein paar neue Kleidernege von verschiebener Größe aus der Hand zu verkaufen .
30 ) Johann Berend Totorf auf der langen Straße ist gewillet , seine daselbst belegene Reimersde Ka¬therey oder sogenannte Lücken Stelle mit Grafung und Futter für 4 Kühe gutem Rocken - und Zerfmoor in

der Bollenhagen belegen , auf z oder Jahre aus der Hand zu verbeuern .
31 ) Der Schiffer Dürkop hiefelbft will feineu Rayn , 10 Laften Haber groß , aus der Hand verkaufen .32 ) Alle diejenigen , welche ihre Rechnungen von 1792 bis 1804 und die rückständigen Zinsen ven 1796bie 1804 nicht bezahlt haben , werden nochmals erinnert , diese innerhalb 14 Tage zu berichtigen , widrigenfalls

gerichtliche Hülfe gegen fie gesucht werden wird , Dierk Wandfcher aut dem äußersten Damm .33 ) Ein junger Bursche von 17 Jahren , der im Rechnen und Schreiben geübt und von Honetten Elternfucht in einer Handlung , nur nich in einer Ellenbaddles , eine Condition , und kann hinlänglige Gautionkiften . Nähere Nachricht bey Diert Wandscher auf dem äußersten Damm .



34 ) Um 16 . Februar Nachmittags I the list Gerb Rover ben tens auf freyen Gründen , 8 tiebige
and gifte Kühe und Quenen , 12 brenjarige Ochsen , 4 Sinder , 16 Pferde und Fällen von verschiedener Farke
and Beiden , worunter ein Bellach , so zum Reiten gefchickt , 2 Schaafe , z Schweine , 2 Bagen , 2 Egden ,
1 Pflug , 1 Wüppe , Staubemühle , I großen polzschlitten , 4 Betten , 2 Kleiderschränke , 1 Schreibpult , I eis .
pernen Ofen , 1 Schlaguhr , auch Zische , Stühle , und allerhand sonstiges Haus - und Ackergeräth , durch den Au¬
ctionsverwalter Greverus bffentlich meistbietend verkaufen .

35 ) Um 23 Februar Nachmittags um a uhr läßt der Hausmann Sinrich Maes zu Burwinkel 12 tie
dige und güfte Kühe und Quenen , 10 zwey und drevjährige Ochsen , 10 Kub - und Ochsenrinder , 9 Pferde und
Füllen von verschiebener Farbe und Zeichen , auch grünen Rocken und Weizen auf dem Halm , auch beschlage
nen und 2 bolzerne gen öffentlich mein bietend verkaufen , auch einige Ländereyen zum Pflügen , Beiben und
Mähes auf einige Sabre meistrictend verbeuern .

36 ) Um 27 Februar låst der Hausmann Gerb Benke zu Bardenfleth , titige and güßte Kühe und Dae¬
nen , einige Dchen und einige Kinder , auch Pferde und Füllen öffentlich meistbietend verganter , sodann vere
fchiedene Ländereyen zum Weiden und Måsen auf einige Sayee meistbietend verheuern .

37 ) Da bey der asi 27 Januar vorgewoefenen Bergeurung des Gartenlandes auf der vormaligen Schans
ze vor dem Haarenshor einige Stücke , imgleichen die Gärten in der Weide jenseits des Vorwerks unverheuert
geblieben sind ; so wird die Werheurung dieser Gärten , und zwar legiere nach einer neuen Eintheilung am 9 .
Februar Raemittags , gegen 2 Uhr wieder vorgenommen werden . Sugirich wird alsdann der übrige , bisher im
Grünen gebrauchte Theil der erwähnten Weide nach einer gleichen Eintheilung verheuert werden .

38 ) Wir haben sofort 2000 Rthlr . Pupillengelder genen gehörige Sicherheit zinsbar zu belegen .
Reg . Adv . Schmebes . Kaufmann Bulling .

39 ) Bon der Stelle des Gerd Meinardus zu Brate willen desselben Curatoren , Diert Caffebohm und
Eilert Brummer , die dazu gehörenden nahe bey Harrien li genden ungefähr 5 Juck Lund , und in dem Hause
zu Brake zwey Stuben mit Dielen : Stall und Bodenraum , auch einen Theil des Gartens von Maytag 1804
an auf 6 , z oder 1 Jahr am 10 . Februar Nachmittags 2 Uhr in der Braker Schente öffentlich an Meifibietens
de verheuern .

40 ) Die Curatoren des Johann Gråper fen . zu Obechammelwarden , Hinrich Alert und Herm . Schath .
find gewillet , am 14 . Februar Nachmittags zur gewöhnlichen Zeif in dem Wohnhause ihres Curanden öffentlich
ynt meistbietend verkaufen zu laffen : 2 Wagen , 1 Pflug , 1 Egde , 2 bis 3 Kühe , 2 Pferde und sinige forfi
ge Sachen mgleichen wollen sie an eben dem Tage , wenn hinlänglich geboten wird , einige Kampe vorläufig
auf 3 Jahr öffentlich verbeuern .

41 ) Mein Pupille Hinrich Harcks ist vom 19 . auf den 20 . Januar bey feinem Bauer Sorcherd Lubsen
weggelaufen . Er ist ungefähr 17 Sayre , nicht groß von Wuchs , hat blonde Haare , und trägt theils ein hell
blaues Futterhemb , theils auch einen blauen Rocks wer etwas von diesem Knaben weiß , wird es gefälligst bey
mir melden . Großwürden . Lübbe obm , als Vormund .

42 ) Meine Weide , die zwischen dem Haaren und heil . Geistthor an der ehemaligen Schanze liegt , bin
ich willens , zu Gartenland unter der Hand zu vermiethen . Liebhaber wollen fich zu Ende dieser Woche bey
mir metben Söhne ,

43 ) Jo bin gefonnen , meine Weibe hinter dem Geberhe mit Leinsaamen bessen zu lassen ; diejenigen ,
welche darin fåen laffen wollen , können sich bey mir melden . Dibenburg . Hint . Rudolph Pape .

44 ) Dierk Freets will sein Haus und hof verheuern . Liebhaber können sich bey dem Curator Christoph
Cramer zu Bardenfleth am 8. Februar einfinden .

45 ) S . Topken zum Abbehauser Siet hat in Commission noch verschiedene Sorten gutes eichenes Fenster¬
und Scarfarienholz zum Verkauf liegen .

46 ) Wr Lust hat , ein Haus zum Abbruch zu kaufen , der kann das Nähere darüber bey Eilers auf
dem äußersten Damm erfahren .

47 ) Gerd Ammermann zum Efenshammer Oberdeiche wünscht je eher je lieber einen Schmiedegesellen gu
haben ; er verspricht gute Arbeit und guten Lohn .

48 ) 55 Rthlr . Urmen : 62 Rthlr . Orgel und 27 Rthlr . 30 gr . Kustereycapitalien find sogleich , auch
den 5 Marz 77 Rthlr . 32 gr . Kirchen - und den 1. May 100 thir . Urmencapitalien , alles in Golde , bey dem
Langwarder hebenden Kirchen - und Hemenjuraten Hinrich Daniel Bartels gegen gehdrige Sicherheit in Gm
pfang zu nehmen .

49 ) in Lauenburger Schreibkalender von diesem Jahr , in gelb Leder gebunden mit einem Bande zum
Subinder , ist vor einigen Tagen verloren gegangen . Der Finder wird gebeten , ihn gegen Rthlr . Belohnung
bey Unterzeichnetem abzuliefern . G. W. Uhlwardt , Nector .

50 ) Went . 3mmermeister Bartels Wittwe will ihr an der Haorenstraße stehendes Haus , worin nicht
allein sehr gute Stuben , sondern hinlds licher Bodenraum , auch hinter dem Hause eine Einfahrt und roß . r
Plag , fo bas es zum Brennen , Brauen und Fruchthandel sehr gut eingerichtet ist , unter der Hand verkaufen .
Liebhaber mellen sich baldigst bey ihr melden .

51 ) Demnach auf freymilliges Anfuchen der Verkauf nachfolgender Grundstücke , als 1 ) der verstorbenen
Mäthin Thaden Heerbftädte Ulsenburg , Waddewarder Kirchspiels , groß 50 Datten , von welcher aber von z
Motten des nugbare Eigenthum bey der Berkäufer häuslineshause bey Suddens gehöret und wofür von cem
Eigener oder Käufer dieses Hauses jährlich um Michelis 4 Dark 13 schl . 10 wl . in Golde Erpach an die
Seer städte Ulfenburg bezahlt wird . 2 ) Derselben Hässlineshaus nebft dem rugbaren Eigenthum von en bey
demfelben bisher gebrauchren 3 Motten Landes bey Subdens in Waddewarter Kitdspiel , von welche jährlich
um Michaelis 4 Rt . 13 fchl . 10 wl . Eropacht an den Eigener der Herrößädte Ulfenburg bezahlt werden muß .



3 ) Derfelben bey Stendorf in Wabbewarber Kirchspiel belegene 8 Matten von allen Abgaben freyen Landes .
4 ) Des verstorbenen Ratys Thacen Erben Heerdstädte im Hohenkircher Kirchspiel , das rothe Haus genannt ,
groß 29 Matten . 5 ) Derselben 6 Matten freyen Bürgerlandes , am Garmfer Tief belegen . 6 ) Derselben 2
Matten Landes hinter Eilert Gerhard Loosen Dreesche belegen . 7 ) Derselben 4 Grasen im Hillersen Hamm ,
8 ) Derselben Garten nebst darin befindlichen steinernen Gartenhause am Sillenstedter Fußwege belegen . 9 ) Der
felben Haus in der St . Annen Straße mit dazu gehörigen Pertinentien , als a ] 2 Grafen im Hillersen Hemm .
h ] Dem an dem Hause liegenden Stück Gartengrund . c ) Einen kleinen Garten seym Bustoßt , d ] Einer Erb .
heuer zu I f . 18 schl . welche Kaufmann Vate Erben von einem Acer in ihrer Dreefche alljährlich zu entrich¬
ten haben . e ] Giner Erbheuer zu 1 Mr . 3 schl . welche von dem Besizer des Suskohler Busches wegen zweyer
Blockåcker jährlich bezahlen müssen , und f ] ciner Erbheuer zu 1 Mt . welche von dem Käufer des nugbaren Ei
genthums . von dem zum Hause gehörigen 4 langen Wecker und 2 Blockäcker auf hiesiger Gast beym Hilfen
schloot , jährl . um Michaelis abgetragen werden muß . 10 ) Derselben nugbares Eigenthum von 4 langen Weckern
und 2 Bleckackern auf hiesiger Gast beym Hitkenfchloot , welche zu der Verkäufer House in der St . Annenstraße
gehören , wovon jährlich 1 Mark Erbheuer an den Eigenthümer solchen Hauses um Michaelis bezahlt werden
muß . 11 ) Des Justizraths Jürgens Landgut auf dem neuen Sandemer Gcoden , groß 113 Matten . 12 ) Def
felben Landgut Sorgenfren groß 41 Matten , welches in der Nähe der Stadt bey Reiseburg belegen . 13 ) Des
selben 6 Matten bürgerlich freyes Land , der Goldschmidtshamm genannt , in der Nåte ven Kattens belegen .
wovon an des Levy Schwaben Erben 3 mk . 9 schl . in Courantmünze jährliche Erbheuer arg yn . 14 ) Dessel¬
ben nugbares Eigenthum der sogenannten Superintendentendrezsche am Danbalmer Wege , mit den daben gehd¬
rigen besondern langen Wegacker , wovon jährlich um Martini an den bi figen Superintendenten 12 Mt . Erde
pacht und beym Antritt der Superintendentenstelle 4 Mt . Recognitionsgelder an denselben bezahlt werden mus¬
fen . 15 ) Desselben 4 Matten bürgerlich freyen Landes , hinter dem Hillernsen Damm belegen , wovon gar keine
Abgaben , auch an die hiesige Gammer nicht , abgehen , an den Meistbietenden bey brennender Kerze in einem
besondern actu erkannt und der Termin hiezu auf den 7. März angelegt worden : so wird solches hiemit zu je :
dermanns Wissenschaft gebracht , und können diejenigen , welche von besagten Stücken zu erhandeln W lens find ,
fich gebachten Tages Mittags um 12 Uhr auf dem Stadtrathhause biefelbft einfinden und , der Vergantungs¬
ordnung gemäß , kaufen . Unben werden diejenigen , welche überhaupt Befugniß zu haben glauben , der Bau¬
Berung des einen oder andern von obigen Grundstücken zu widersprechen ebensowohl , is diejenigen welche aus
irgend einem Rechts : oder Ingroffationsgrunde Anspruch auf die einkommenden aufgelber machen möchten , hie
mit erinnert : daß erstere sich vor dem Verkauf , und legtere , im F I kein Concursproclam immittelst ergangen ,
wenigstens vor Erscheinung eines jeden Zahlungstermins gerichtlich zu melden haben , widrigenfalls sie hiernächst
weiter nicht gehöret , sondern die Kaufgelder , so wie sie eingekommen , an die Impetranten der Subhaftation
werden ausbezahlt werden . Wornach 2c.

Sign . Jever , d . 18 . Januar 1804 . Uus dem Landgerichte hieselbst .

Concert Anzeige .:
Siebentes Concert , Mittwochen den 1. Februar . Erster Sheil , Symphonie von Haydn , Fidten Concert

von Fürstenau , Ouverture von Nicolo . 3weyter Theil , Ouverture der Oper , , Euphresyne " von Metül , Fagot :
Concert von Stumpf , Doppel -Concert für 2 Violinen von Pleyel . Extrabillets sind zu 36 gr . Gold bey dem
Provisor von Harten zu haben .

Geburts Anzeige .•

Die am 25 . Januar erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem todtgebornen Sohne habe ich
meinen Verwandten und Freunden hiedurch schuldigft anzeigen wollen . Schmalenflether Wurp .

Jacob Bollenhagen .

Todes • Anzeige .
Wir entledigen uns hieburch der traurigen Pflicht , unfern Verwandten und Freunden den Tod unserer

geliebten Mutter und Schwester Catharine Elisabeth Busen biedurch bekannt zu machen Sie starb am 23ften
Januar in ihrem 54sten Lebensjahre an einer Brustkrankheit , Alle , die ihr gutes menschenfreundliches Herz
Tannten , werden mit uns um ihren Verlust trauern . Xtens . Der Verstorbenen Kinder und Brüder .

Bis zum Ablauf des nächsten Montage können die Weferzoll - Gelder beim Herzogl . Zollamte gu
Elefleth auch in Golde mit 6 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Bermöge Erkenntnisses Herzoglicher Regierungs - Canzley vom 25 . Januar ist Johann Peter Meisterfeld
aus Baffel , weil er den auf ihm ruhenden dringenden Verdacht , mehrere Pferde gestohlen zu haben , rechtlich
abzulehnen nicht vermogt , zu drevjähriger züchtlichen Haft mit Erstattung der Koften condemnirt .

Die Bezahlung ber kleinen Schuld für die Wochenblätter and Auszüge wird jest zuverlässig innerhalb
e . Mezner .$4 age erwartet , widrigenfalls ich gerichtliche Hülfe suchen werde .
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